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PricewaterhouseCoopers ist 1998 durch eine Fusion entstanden. Die Outsourcing-Aktivitäten sind für die Niederlande in einem Service Center zusammengefasst: PricewaterhouseCoopers Outsourcing Services. Das Service Center in De Meern wurde bereits vor der eigentlichen Fusion im Januar 1998 eröffnet. Am Ende des Jahres 1998 arbeiteten dort bereits über 60 Menschen; aller Erwartung nach wird die Mitarbeiterzahl schnell auf 150 bis 200 wachsen.
PwC Outsourcing Services bietet seine Dienstleistungen vor allem mittelständischen und großen Unternehmen und Branchenorganisationen an. Für diese Zielgruppen führt das Unternehmen unter anderem die Mitarbeiter-, Gehalts-, und Rentenversicherungsverwaltung sowie Finanzbuchhaltung durch. Im Bereich Finanz- und Rechnungswesen kann PricewaterhouseCoopers alle anfallenden Arbeiten übernehmen, von der Einrichtung der Buchhaltung und dem Anlegen der Stammdaten bis zur Erstellung des Jahresabschlusses. "Es hängt ganz von den Wünschen des Kunden ab, wie wir unseren Service einsetzen", erklärt Arjan Sipkema, Kundenmanager bei der Division Outsourcing. "Einige kommen mit dem berüchtigten Schuhkarton voller Rechnungen, die wir dann eingeben. Die meisten jedoch erfassen ihre Buchungen einmal im Monat und wir kontrollieren nur die Finanzbuchhaltung und stellen die Jahresabschlüsse zusammen. Übrigens inventarisieren wir im voraus die Verwaltungsprozesse unserer Kunden und beheben die Schwachstellen. Die Qualität unserer Dienstleistungen wird durch die Bestimmungen unserer Serviceniveau-Verträge gewährleistet. Auf diese Weise wissen beide Parteien, woran sie sind und was sie voneinander erwarten können."

Kurze Einarbeitungszeit

Das erste FiBu-Programm, das bei der Outsourcing Services-Division zum Einsatz kam, war AccountView, ein System, das unverändert im Einsatz ist. Arjan Sipkema: "Natürlich benutzen wir mittlerweile außer AccountView auch die anderen gängigen Programme. Der Kunde bestimmt, mit welchem Programm gearbeitet wird. Ich arbeite - ebenso wie einige der Kollegen - schon seit Jahren mit AccountView, und wir sind uns alle einig, dass es eines der logischsten und transparentesten Programme ist, das erhältlich ist. Die hohe Benutzerfreundlichkeit von AccountView macht es möglich, dass neue Kollegen schon nach einem Tag problemlos mit AccountView arbeiten."

Auch die Bilanzprüfung und Kopplung mit anderen System ist gemäß Sipkema einfach durchzuführen: "Man kann alle Buchungssätze des Mandanten durchgehen. Die Korrekturen können problemlos vorgenommen werden. Anschließend wird alles korrekt durchgerechnet. Auch die Kopplungen von AccountView zu Personal- und Gehaltsverwaltungssystemen sind sehr praktisch, genauso wie die Telebankingsysteme und die Schnittstelle zur Microsoft-Umgebung, zum Beispiel für die gut gestaltete Präsentation von Jahresabschlüssen. Ansprechend gestaltete Präsentationen von Jahresabschlüssen sind mit AccountView in nur wenigen Arbeitsschritten erledigt. Die Arbeit mit AccountView kostet uns weniger Zeit und Mühe und sorgt gleichzeitig für eine höhere Qualität, was natürlich unseren Kunden zugute kommt."

Lehr- und Wachstumsprozess

Bei der Outsourcing Services-Division von PwC wird AccountView Professional auf ungefähr 20 Arbeitsplätzen eingesetzt. In naher Zukunft werden daraus - aller Voraussicht nach - 50 Arbeitsplätze. Es kommen praktisch alle Ergänzungsmodule von AccountView zum Einsatz, einerseits, um die Wünsche der Kunden zu erfüllen, die mit AccountView arbeiten, andererseits für das eigene Rechnungswesen. Zur letzten Kategorie gehören unter anderem die Module Preisvereinbarungen, Projektverwaltung, Projektkalkulation, Zeiterfassung, Zeitanalyse und Zeithistorie. "Im Prinzip haben wir diese Module für den Eigenbedarf angeschafft, aber wenn unsere Kunden auch mit ihnen arbeiten, ist es praktisch, dass wir sie von unserer eigenen Erfahrung aus beraten können", meint Arjan Sipkema. "Für viele Kunden stellt der Umgang mit einem modularen Paket einen Lern- und Wachstumsprozess dar. Wenn sie eine Zeitlang mit der einfachsten Ausführung von AccountView gearbeitet haben, beginnen sie meistens, sich für weitere Module zu interessieren, wie Telebanking, Mahnungen, Budgetierung usw."

Zum Abschluss bemerkt Arjan Sipkema, dass bei der Unterstützung, die AccountView bietet, "deutlich zu merken ist, dass AccountView weitere Marktsegmente erobern will und weiss, dass dies nur bei einer entsprechenden Qualität der Dienstleistung möglich ist. Auf Unterstützungsanfragen wird immer prompt reagiert, egal, ob es um unsere Fragen oder die Fragen unserer Kunden geht. Das vermittelt Vertrauen, vor allem bei Kunden, die auf gespanntem Fuße mit der Finanzbuchhaltung stehen", meint Sipkema.
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